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VFD 
 

Besprechungsprotokoll 

 

Datum 05.11.2016 Uhrzeit 14.00-18.30 Ort Lahnstein 

 
 

Thema Jahreshauptversammlung 2016 

Moderation Hanspeter Hartmann 

Teilnehmer 
Siehe Anlage 1 (Teilnehmerliste), Rüdiger Schnug wegen Krankenhausaufenthalt 
entschuldigt 

Zur Kenntnis Geschäftsstelle 
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1  

Top 1 - Begrüßung 

Hanspeter Hartmann begrüßte die Teilnehmer der JHV 2016. 
Dieses Jahr stehen die Neuwahlen des Vorstandes und der Dele-
gierten an. 

 - 

2  

Top 2- Genehmigung des Tagesordnung 

Keine weiteren Themen zur Tagesordnung, wird somit genehmigt. 
Der Top 12 Verschiedenes wird vor die Neuwahl des Vorstandes 
gesetzt. 

  - 

3  

Top 3 – Bericht des Vorstandes 

Hanspeter Hartmann über die Arbeit des Vorstandes in 2016. 
Hier waren folgende Themen im Vordergrund:  
Pferdesteuer, der Wolf in RLP/Deutschland, 40 Jahrfeier des LV 
RLP auf der Ehrenburg, die Entwicklung der VFD in RLP 
Rüdiger Schnug (in Abwesenheit lass Michael Anhalt einen Brief 
von R. Schnug vor) bedankte sich in diesem Schreiben für 12 Jahre 
Zusammenarbeit mit den Mitgliedern der VFD. Für ihn wäre nun 
die Zeit gekommen, anderen Mitgliedern die Möglichkeit zu 
geben, in seine „Fußstapfen“ zu treten. 
Claudia Reifferscheid (Sportwartin): Sie berichtete über ihre 
Arbeit im vergangenen Jahr u.a. die Veränderungen in der ARPO, 
Angebote über Weiterbildung der Übungsleiter und Prüfer, Liste 
aller Übungsleiter/Prüfer zu pflegen und vieles mehr. 
2016 wurde eine neue Wanderreitstation zertifiziert: Fam. 
Hertling, Waldbreitbach. Des Weiteren wurden 2 neue VFD-Kids 
Betriebe zertifiziert: Forstmühle Braubach und der Ponyhof 

 - 
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Ludwig sowie eine neue Ausbildungsstätte: Heupenmühle, 
Müllenbach 
Im Jahr 2017 wird es : 

1. Einen Landessternritt geben (Termin siehe VFD-RLP Seite); 
dieser wird auf der Heupenmühle, Müllenbach 
stattfinden. In diesem Rahmen können Prüfungen bis zum 
Wanderrittführer abgelegt werden.  

2. Weiterhin sind geplant: Ein Übungsleiterkurs bis Stufe 
Wanderrittführer, in diesem Rahmen Bodenarbeitkurs, 
Longe I, Seminar Thomas Lietzinger; eine Vet-Rallye für 
Prüflinge; 1 Hilfe-Qutdoor-Kurs und weitere erforderliche 
Angebote. Diese können von ÜL u. Prüfern zur 
Fortbildung oder wenn Plätze vorhanden auch von 
weiteren Interessierten genutzt werden. 

3. Infotag am 27.08.17 in Kastellaun, hier Orgateam bilden 
Für 2017 muss noch geklärt werden, wer den Jugendwart in der 
VFD-RLP übernimmt. 
Im VFD-Net werden Themen und Kurse eingestellt. Es soll über- 
legt werden, ob es möglich wäre, für Interessierte VFD`èr ein 
Newsletter einzurichten.  
Martina Markgraf (Schriftführerin): Sie berichtete von der Messe 
Koblenz, die wieder großen Anklang fand und es konnten auch 
hier wieder Mitglieder geworben werden. Des Weiteren traf sich 
der Vorstand zu 7 Vorstandssitzungen, was u.a. der 40 Jahrfeier 
geschuldet war (Organisation); die 40 Jahrfeier auf der Ehrenburg 
im August fand großen Anklang bei den Gästen, rundum war es 
eine tolle Veranstaltung. 
Michael Anhalt stellte den Kassenbericht den Teilnehmern vor. 
Sowie die Entwicklung der Mitgliederzahl in Rheinland-Pfalz. 
Bei den Mitgliedern, wo zum 2.mal der Mitgliederbeitrag nicht 
eingezogen werden konnte, werden nun als „gekündigt“ ange- 
sehen und somit als Mitglied der VFD gestrichen. 
(Zahlen etc. siehe Anlage). Michael Anhalt bedankte sich zum 
Schluss für die gute Zusammenarbeit in den letzten 10 Jahren. 

4  

Top 4 – Bericht der Kassenprüfer 

Frau Jutta Schneider prüfte die Kasse. Sie war von der Führung 
des Kassenbuches etc. sehr beeindruckt. Es gab keinen Fehler und 
es war nichts unklar.  

 - 

5  

Top 12 - Verschiedenes 

Herbert Schwahlen fragte nach der Anerkennung seiner Aus- 
bildung bei der VFD. Es wurde vorgeschlagen, dass er seinen 
„Lebenslauf“ an die GS sendet und C. Reifferscheid wird bei der 
nächsten Sportwartetagung dieses Thema ansprechen.  
Heinz Letschert hatte die Frage, wer Kosten für Kurse übernimmt, 
die nicht ausgebucht sind. 
Antwort von C. Reifferscheid: Wenn der Kurs von einem VFD-Treff 
angeboten wird, kann eine Ausbildungsförderung in Höhe bis 

 - 
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500,00 Euro beantragt werden. Anmerkung Geschäftsstelle 
Manfred Reiss: Bei privat organisierten Veranstaltungen für die 
VFD soll niemand ein finanzielles Risiko tragen. Des Weiteren 
fragte er nach einem „VFD-Shop“, wo jedes Mitglied Kleidung 
bestellen könnte. Hier muss abgeklärt werden, ob dies möglich 
ist.  

6  
Top 5 – Entlastung des Vorstands 

Jutta Schneider beantragte die Entlastung des Vorstands. Diese 
wurde einstimmig genehmigt.  

 - 

7  

Top 6 – Bericht der Bundesdelegierten und der Beauftragten 

Ruth Hartmann berichtete über die Bundesdelegierten-
Versammlung dieses Jahres. Hier waren 13 von 16 Bundesländern 
anwesend und es wurde gut zusammen gearbeitet. Die VFD er- 
hält zurzeit großen Zuspruch von den angrenzenden Ländern.  
U.a. wurden folgende Themen besprochen: 
- Juristentag in Rheinland-Pfalz 
- neuer Kassenwart wurde gewählt (Bund): Michael Anhalt 
- Was passiert, wenn ein Mitglied in ein anderes Bundesland 
umzieht. 
- die künftige Equitana wird vom Bundesverband veranstaltet 
- Uelzener Vers. gibt keine Rabatte mehr, hat aber der VFD 8.000 
Euro zur Verfügung gestellt. 
- Wolfbeauftragte sind Hanno Pilartz (RLP) und Christine Garbers 
(Bund). Zu diesem Thema schlug Renate Hirschfelder vor, eine 
ausführliche Rechere durchzuführen (Bücher, Berichte, etc.) 
- der Bund hat für die nächsten 2 Jahre keine Erhöhung des Mit- 
gliederbeitrages beschlossen 
Heike Kirst berichtete, dass einige Mitglieder vorgeschlagen 
hätten, dass bei einer JHV auch Themen mit/ohne Referenten 
stattfinden sollten, um die Teilnahme an der JHV attraktiver zu 
machen.  
Sonja Schütz, Beauftragte für Öffentlichkeitsarbeit. S. Schütz 
berichtete über ihre Tätigkeiten im Laufe des Jahres für die VFD. 
Zum Thema, Termine in Netz stellen, hier ist es unbedingt not- 
wendig, das der Ort der Veranstaltung eingetragen wird, an- 
sonsten wird der Termin nicht in der R+F veröffentlicht.  
 
 

 - 

8  

Top 7 – Wahl eines Versammlungsleiters 

 Heinz Letschert wurde vorgeschlagen und einstimmig gewählt. H. 
Letschert fragte die Teilnehmer, ob es eine öffentliche oder 
geheime Wahl sein sollte. Die Teilnehmer entschieden sich 
einstimmig für eine öffentliche Wahl.  

 - 

9  
Top 8 – Wahl des Vorstandes 

1. Vorsitzender: Hanspeter Hartmann  (einstimmig 
gewählt) 

 - 
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2. Vorsitzender: Michael Anhalt (einstimmig gewählt, mit 
einer Enthaltung) 

3. Kassenwart: Christoph Kahlenberg (einstimmig gewählt, 
mit einer Enthaltung)  

4. Schriftführerin: Martina Markgraf (einstimmig gewählt, 
mit einer Enthaltung) 

5. Sportwart: Claudia Reifferscheid (einstimmig gewählt, 
mit einer Enthaltung) 

Alle zuvor Genannten nehmen die Wahl an.  

10  

Top 9 – Wahl der Kassenprüfer 

Vorgeschlagen wurden Silvie Lambrich und Petra Gabel-Waliczck. 
Die vorgenannten wurden einstimmig mit 2 Enthaltungen 
gewählt. 
Beide nehmen die Wahl an. Dauer 2 Jahre.  

 
 

- 

11  

Top 10 – Wahl der Bundesdelegierten 

Es wurde beschlossen, dass 2 Delegierte aus den Reihen des 
Vorstandes stammen sollten. Der Beschluss wurde einstimmig mit 
5 Enthaltungen beschlossen. 
Vorgeschlagen und gewählt wurden: 

- Martina Markgraf, Claudia Reifferscheid 
- Ruth Hartmann, Heike Kirst und Sonja Schütz 

Als stell. Delegierte wurden gewählt: 
- Nadine Ludwig und Ewald Gabel 

 - 

12  

Top 11 – Satzungsänderung § 22 

Das Finanzamt bemängelt in der Satzung RLP, dass keine „tat- 
sächliche Person“ benannt wird, die im Falle der Auflösung des 
VFD-RlP das Vereinsvermögen erhalten soll.  
Die neue Satzung zum § 22 enthält nun „im Falle einer Auflösung 
fällt das Vereinsvermögen an den Bundesverband der VFD“. 
Dies wurde einstimmig beschlossen.  

  

  - 

 
 
 
 


